
 
 

An den  

Bürgermeister der Stadt Troisdorf 

Herrn Alexander Biber 

Rathaus 

 

per Mail: buergermeister@troisdorf.de 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

 

namens der SPD Fraktion beantragen wir die Aufnahme eines Tagesordnungspunkts 

„Kooperation zwischen Niederkassel, Troisdorf und Straßen.NRW zwecks  

Beschleunigung der Radwegeplanung entlang der L 269 zwischen Stockem und Spich“ 

auf die nächste Sitzung des Ausschusses für Mobilität und Bauwesen und im Rahmen 

dieses Tagesordnungspunktes die Abstimmung über den folgenden Beschlussentwurf: 

 

Der Ausschuss für Mobilität und Bauwesen empfiehlt dem Rat zwischen den Städten 

Niederkassel und Troisdorf zu vereinbaren, sich gemeinsam an den Landesbetrieb 

Straßen.NRW zu wenden, um die Planung des Radweges entlang der L 269 zwischen 

Stockem und Spich zu beschleunigen. Ziel sollte ein Vertrag sein, wonach die Städte 

den Grunderwerb tätigen und die Planung übernehmen, ggf. fremdvergeben, während 

das Land dann zeitnah die Kosten erstattet und den Bau vornimmt. 

 

Begründung: 

Das Land stellt in nennenswertem Umfang Mittel für den Radwegebau an 

Landesstraßen zur Verfügung. In der Praxis stellt sich aber immer wieder heraus, dass 

hoch priorisierte Projekte an fehlendem Grunderwerb scheitern. Da das Land 

grundsätzlich an der Verausgabung der Radwegemittel sehr interessiert ist, könnte 

eine Vereinbarung wie oben skizziert eine Möglichkeit sein, um auch nachrangiger 

priorisierte Projekte pragmatisch vorzuziehen. 
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